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Bonn am Rhein, im Jahre 1956 
 

Getragen von der Gewissheit, einem Genius zu dienen, dessen Geist und 
Werk in aller Welt geliebt und tief verehrt wird, haben es die Unter-
zeichneten übernommen, an dem Wiederaufbau einer Stätte internatio-
naler Musikpflege in der Geburtsstadt Ludwig van Beethovens mitzu-
wirken. 
 
In Bonn am Rhein, wo bis zu ihrer Zerstörung im zweiten Weltkrieg die 
weltberühmte Beethovenhalle stand, soll eine neue Konzerthalle errich-
tet werden. Sie wird wieder den Namen Ludwig van Beethovens tragen 
und Stätte und Begegnung aller derjenigen sein, die, gleich welcher na-
tionalen Herkunft, als Künstler und als Nacherlebende die Töne und 
Gestalten dieses gewaltigen Künders der allumfassenden Brüderlichkeit 
lebendig erhalten. 
 
Die neue Beethovenhalle wird an einer der schönsten Stellen deutscher 
Landschaft stehen; nach Süden zu die prachtvoll geformten Gipfel des 
Siebengebirges, nach Norden das grüne Flachland des Niederrheins, 
ebendort, wo der Rheinstrom sich aus den letzten Ausläufern des südli-
chen Gebirges in die weite Ebene des nördlichen Tieflandes ergießt und 
sichtbar Süd und Nord verbindet. Nach Westen breitet sich die Stadt, 
gegründet einmal an der Stelle, wo die ersten Straßen vor den Bergen 
vom Westen über den Rhein nach Osten führten. Nach Osten sieht man 
weit in die Mündungsniederung des Siegflusses, ein einzigartig schönes 
Naturschutzgebiet, ganz nah überm Strom die großartige romanische 
Doppelkirche von Schwarzrheindorf, in der Ferne die Abtei auf dem  
St. Michelsberg von Siegburg, Merkstätten alter christlicher Kultur. 
 
Das unten benannte Kuratorium übernimmt die Protektion über den 
Aufbau der neuen Beethovenhalle in Bonn und hat sich die Beschaffung 
der finanziellen Mittel dafür zur Aufgabe gestellt. Das Kuratorium 
wendet sich an Musikfreunde aller Länder und an alle diejenigen, denen 
eine kulturelle Zusammenarbeit am Herzen liegt, mit der Bitte, den Auf-
bau durch Spenden zu unterstützen. Die Spenden sind steuerlich be-
günstigt entsprechend den Bestimmungen über Behandlung der Zu-
wendungen an Körperschaften des öffentlichen Rechts oder öffentliche 
Dienststellen für besonders förderungswürdige gemeinnützige Zwecke. 
 



*) Nach dem Stande der Gründung des Kuratoriums am 16.3.1956 

Spenden können eingezahlt oder überwiesen werden auf das Konto 8900 
>>Wiederaufbau Beethovenhalle, Bonn<< der Städtischen Sparkasse, Bonn, 
Postscheckkonto Köln 111 00. 
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